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Departement des Innern .

Außerdem beſteht für die Betriebe , für welche die Arbeiter —

penſionskaſſe der badiſchen Staatseiſenbahnen und Salinen errichtet

iſt , ein Schiedsgericht in Karlsruhe .

Vorſitzender : Dr . Adolf Kühn , Geh. Legationsrath . S . o.

Stellvertreter : Emil Zimmermann , Finanzrath . S . u .

II . Verwaltungs⸗Rechtspflege .

Die Rechtspflege in beſtimmten vom Geſetz bezeichneten Strei —

tigkeiten über Anſprüche und Verbindlichkeiten aus dem öffent —

lichen Recht wird in erſter Inſtanz regelmäßig von den Bezirks —

räthen unter dem Vorſitz des Bezirksbeamten , und in der letzten

Inſtanz von dem Verwaltungs - Gerichtshof ausgeübt .

Zu derartigen Streitigkeiten gehören namentlich jene über Orts —

Bürgerrecht , Bürgernutzen , Beiträge und perſönliche Leiſtungen zu

Gemeindezwecken , Gemarkungsrechte , öffentliche Unterſtützung , Ein⸗

quartierung und Vorſpann , Kirchenverbandsbeiträge , Gemeindeweg⸗

und Kreisſtraßen - Beiträge u. ſ. w.

In anderen Fällen erkennt der Verwaltungs - Gerichtshof in erſter

und letzter Inſtanz auf Klagen gegen Entſcheidungen der Verwal —

tungsbehörden , ſo über die Schuldigkeit zu Staatsabgaben , über

Stiftungen betreffende Streitigkeiten , über Beitragspflicht der Gemein⸗

den bezw. Kreiſe zum Aufwand für Landſtraßen , über ſtreitige Weg⸗

unterhaltung , Stimmberechtigung und Wählbarkeit , Giltigkeit an⸗

gefochtener Gemeinde - , Kreiswahlen ꝛc. , über den Anſpruch auf

Staatsangehörigkeit , auf Klagen gegen Entſcheidungen der Aufſichts⸗

behörden in Krankenverſicherungsſachen u. ſ. w. , endlich unter gewiſſen

Einſchränkungen auf Klagen gegen polizeiliche Verfügungen der Be⸗

zirksämter und Bezirksräthe , gegen Verfügungen der Staatsaufſichts⸗

behörden , durch welche Gemeinden , Gemarkungsinhabern , Kreiſen ꝛ.

eine ihnen nicht obliegende Leiſtung auferlegt wird u. ſ. w.

Alle Verhandlungen von Verwaltungsſtreitigkeiten vor den Be—

zirksräthen und dem Verwaltungs - Gerichtshofe ſind mündlich und

öffentlich .

Ohne mündliche Verhandlung kann der Verwaltungs⸗Gerichtshof
von Amtswegen eine an ſich unſtatthafte oder nicht in der geſetzlichen

Form oder Friſt erhobene Klage oder Berufung als unzuläſſig verwerfen .

Gegen die Entſcheidungen des Verwaltungs - Gerichtshofs ſteht

dem Vertreter des Staatsintereſſes die Nichtigkeitsbeſchwerde wegen

Unzuſtändigkeit oder Gewaltsüberſchreitung zu. Ueber dieſe entſcheidet

der Kompetenz⸗ - Gerichtshof .



Verwaltungs⸗Rechtspflege .

1. Uermaltungs-Gerichksflof
( mit dem Sitz in Karlsruhe ) .

Der Verwaltungs - Gerichtshof urtheilt in Verſammlungen von
5 itgliedern . Die Mitglieder müſſen zum Richteramt befähigt ſein ,
die erforderlichen Erſatzrichter werden aus der Zahl der Oberlandes⸗

gerichtsräthe berufen und bekleiden ihre Stelle als Nebenamt auf
die Dauer ihres Hauptamtes . Der Verwaltungs - Gerichtshof hat vor

ſeiner Entſcheidung den von jedem Miniſterium für ſeinen Geſchäfts⸗
kreis aufgeſtellten Vertreter des Staatsintereſſes zu hören , der in der

mündlichen Verhandlung ſeine Anträge ſtellt und begründet . Die

Bevollmächtigten der Parteien müſſen aus der Zahl der bei dem

badiſchen Oberlandesgericht oder bei einem badiſchen Landgericht zu —
gelaſſenen Rechtsanwälte ſein . Die dienſtliche Aufſicht führt das

Miniſterium des Innern .

Präſident :

Ferdinand Lewald , Geh . Rath II . Kl . 2b . - WFab .

Räthe :

Julius Wirth , Verwaltungsgerichtsrath . S3am E.
Robert Benckiſer , Verwaltungsgerichtsrath . S3a mE .

W. - Co.
f Ernſt Müller , Verwaltungsgerichtsrath . Ssa m E .
5 RmK3a

Wi Holz mann , Verwaltungsgerichtsrath . P3amE .
Richard T eubner , Verwaltungsgerichtsrath . 3Za . - OKF. - 0S. W. - 2 . - 65

Erſatzrichter :

d5 Hermann Buch , Oberlandesgerichtsrath . S . o.

Franz Grimm , Oberlandesgerichtsrath . S . o.

f
n

Kanzlei :

t Sekretariat : Friedrich Sauerbeck , Oberamtmann .

Regiſtrator : 8 5 ;i F . b . „91eſ
Auguſt Lang , Kanzleirath .

t Expeditor: guf
9, ö

2 Kanzleiaſſiſtenten , 1 Kanzleidiener .
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2. Bezirksräkſie.
Die Wahrung des öffentlichen Intereſſes bei den Verhandlungen

und Entſcheidungen des Bezirksraths ſteht dem vorſitzenden Beamten

zu, der gegen letztere , wenn er aus Gründen des öffentlichen Intereſſes

erhebliche Bedenken dagegen hegt , die Berufung an den Verwaltungs⸗
Gerichtshof ergreifen kann .

( Siehe oben unter Bezirksämter . )

III . Kreiſe und Gemeinden .

Die geſetzlich gebotenen allgemeinen Einrichtungen der Selbſt⸗

verwaltung für beſtimmte räumliche Bezirke des Staatsgebiets ſind die

Gemeinden und die Kreisverbände . Innerhalb der letzteren

können ſich mit Genehmigung des Miniſteriums des Innern Bezirks⸗

verbände bilden .

Gemeinden und Kreiſe bilden körperſchaftliche Verbände und be—

ſorgen ihre Angelegenheiten ſelbſtändig , vorbehaltlich der geſetzlichen

Aufſichtsrechte des Staates Sie haben das Recht , Vermögen zu

erwerben und zur Beſtreitung ihrer geſetzlichen Ausgaben Steuern zu

erheben . Die Gemeindeſteuern werden umgelegt auf die ( für die

Staatsſteuer konſtatirten ) Grund⸗ , Häuſer⸗ , Gewerb⸗ und Kapital⸗

rentenſteuer⸗Kapitalien , ſowie auf die Einkommenſteuer - ⸗Anſchläge der

betreffenden Gemarkung . Die Kreisverbände legen die Beiträge zu

ihren Ausgaben auf die Gemeinden und abgeſonderten Gemarkungen

des Kreiſes nach dem Verhältniß der der Gemeindebeſteuerung unter⸗

liegenden Steuerkapitalien um.

Aufhebung beſtehender oder Bildung neuer Gemeinden , ſowie

Abänderung der Kreiseintheilung , wenn dieſe gegen den Willen der

Betheiligten erfolgen ſoll iſt nur im Wege der Geſetzgebung zuläſſig .

1. Kreiſe.

Die Angehörigen der Kreiſe werden vertreten durch die Kreis⸗

verſammlung . Dieſe wird gebildet

1. aus den durch indirekte Wahl ( durch Kreiswahlmänner )

gewählten Abgeordneten ( ihre Zahl ſoll doppelt ſo groß ſein,

als die der unter Ziff . 2 genannten Abgeordneten ) ;

2. aus den in den Amtsbezirken durch Vertreter der Gemeinden

gewählten Abgeordneten :
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